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Jungen 19 Bezirksoberliga

Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. : TSV 1875 Höchst 
Samstag, 18.11.2023, 16:30 Uhr

Großer Jubel bei Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.
V. – 7:3 Heimerfolg

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksoberliga traf die Mannschaft Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888
e.V. am vergangenen Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1875 Höchst. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte
Jonas Meyer.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Lamm / Meyer gegen Guth / Harreus nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:9, 11:8
nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Luis Frohnert hatte
dann gegen Julia Beti bei seinem 3:0 wenig Probleme. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
hingegen nachfolgend Jonas Meyer letztlich parat, um Jakob Guth final zu gefährden, somit stand es
am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 8:11, 4:11, 9:11. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 2:1. Beim 3:0 gegen Lukas-Leon Harreus fand
Erik Lämmer wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Jonas Meyer den Gastspieler David Guth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. 2:3 endete das Einzel zwischen Erik Lämmer und Jakob Guth aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an
diesem Tag lautete somit 4:2. Recht kurzen Prozess machte danach indessen Luis Frohnert beim 3:
0 mit David Guth. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Lukas-Leon Harreus
zunächst nicht gut aus, so gewann Jonas Meyer im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Keinen Punkt beisteuern konnte Luis Frohnert im Match gegen Jakob Guth, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 6:3. Mit 3:1 siegte im Anschluss Erik Lämmer gegen Julia Beti und
gab dabei nur einen Satz ab. 13:2 (Lamm) bzw. 2:5 (Beti) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau
1888 e.V..

Nach diesem Erfolg heißt es für Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Heppenheim II am 25.11.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TSV 1875 Höchst wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen die DJK-TTC Ober-Roden II erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V.

Doppel: Lämmer / Meyer 1:0 
Einzel: E. Lämmer 2:1, J. Meyer 2:1, L. Frohnert 2:1 
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 TSV 1875 Höchst
Doppel: Guth / Harreus 0:1 
Einzel: J. Guth 3:0, L. Harreus 0:2, J. Beti 0:2, D. Guth 0:2


